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Mittwoch den 16. Juni 1886.

(2379—1) Nr. 1500.

Ooncmsausschreibunss.
I m Status der politischen Verwaltung filr

Krain gelangt eine Vezirtseommissärsstrlle mit
den Bezügen der IX. Raugsclasse, eventuell auch
eine Ne îerungsconcipistenstellc mit den Bezügen
der X. Rangsclasse zur Besetzung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor>
schriftsmäslig, insbesondere mit dem Nachweise
der vollkommenen Kenntnis beider Landessprachen
belegten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bis zum

28. J u n i 1886
Hieramts einzubringen.

Laibach am 12. Juni 1886.
A«m l . l . Lllndespräsidium filr Krain.

(2369—2) Nr. 4849.

Ooncursausschreibung.
Auf der Üoibler Neichsstraße im Krain-

burger Vaubezirke ist eine Einräumersstellc mit
der Monalsliihnung von 16 fl. und dem Vor-
rückungsanspruche in die höhere Löhnung von
18 st. und 20 st. zu besehen.

Diejenigen der deutschen und slovenischen
Sprache mächtigen Unterosficierc, welchen der
Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde, und welche fich um diese Stelle bewer-
ben wollen, haben ihre mit dem Certificate über
den erlangten Anspruch belegten Competenz-
gesuche, und zwar wcnu sie in der activen Dienst«
leistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten Co>w
mandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn sie
aber schon aus dem Militärverbandc ausgetreten
sind, im Wege der zuständigen politischen Be-
zirlsbehörde, bis längstens

4. J u l i 1886
bei der l. k. Landesregierung in Laibach einzu-
bringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehen-
den Bewerber haben ihrem Gesuche außer dem
erwähnten Certificate auch ein von dem Ge-
meindevorsteher ihres dauernden Aufenthaltes
ausgefertigtes Wohwerhaltungszeugnis, sowie
bezüglich ihrer körperlichen Eignung für den
angestrebten Dienstpoften ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu-
schließen.

Laibach am 7. Juni 1886.
Von der l . l . Landesregierung für Kraiu.

(2361—1) Nr. 414.
Oommsaussäjreibunss.

An der drciclassigen Volksschule iu Scmic
kommt mit Beginn de^ nächsten Schuljahres
die Oberlehrer-, zugleich Schulleiterstelle, mit
welcher ein Iahresgehalt vou 600 fl., die Func»
tiouszulagc pr. 75 fl. und eiu Naturalanartier
verbunden ist, zur Besetzung.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege

bis 15. J u l i 1886

beim k. l. Bezirksschulräte in Tschernembl zu
überreichen.

Auf Wunsch der Pfarrgcmeinde wird bei-
gefügt, dass dem Oberlehrer, sails er auch den
Organistendienst übernehmen würde, hiefür eine
Iahresl'ntlohnung von 15)0 fl. zugesichert wird.

K. k. Bezirlsschulrath Tschernembl, am 13ten
Juni 1886.

(2362-3) KundNlllchUNst, Nr. 8167.

Die PosteMdicntenstellc in Semic, Vezirks-
hauplmmmschaft Tscheruembl, mit der Iahies-
bestallmig von 200 st., Amtspauschale jährlicher
60 st. nud Botenpanschalc jährlicher 700 st. für

die Unterhaltung der täglichen Botenfahrt M
schen Semic und Mottling ist gegen Dienll-
vertrag und Cmilion per 200 sl. zu besetz»".

Die Bewerber haben in ihren

b iuuen zwei Wochen

bei der gcfcrtiglen Direction einzubringenden
Gesuchen daö Alter, ihr sittliches Wohluerhaltei!,
die genossene Schulbildung, die bisherige F f
schästigung und die VermögenSverhälwissc ftw>e
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sl"^
ein znr Ausübung des Postdienstes vollko»»«"!
geeignetes Locale beizustellcu.

Da überdies vor dem Dienstantritte vn
Prüfung aus den Posworschrifteu zu licsirh"
ist, so haben die Bewerber auch auzugebc», " "
welchem Postamte sie die erforderliche P"l>s
zu nehmen wünschen, und endlich nnznsuh«'''
ob sie für den Fall der Cumbinienmg des poi^
und Tclcgraphendienstes in Semic den T^c'
graphrudicust mit den hiefür entfallenden M '
misierten Bezügen zu übeiuchiuen bereit smd.

Trieft am 9, Juni l886.

i t . l . Post- und TclcgraplM-Dircctioll.

Unze igeb la t t .
(2391—1) Nl , 4082,

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass über die
8ud pra6L. 30. M a i 1886, Zahl
4082, überreichte Klage des Anton
Ritter v. Gariboldi nnd der Pauline
v. Gariboldi, Hausbesitzerin in Lai-
bach (durch Dr . u. Schrey), gegen
Johann Luscher und deren Kinder
und Erben, Ferdinand Luscher, Jo-
hanna Luscher verehelichte Zindler,
Maria Luscher, Iosefine Luscher,
Theresia Luscher und Albine Luscher
unbekannten Aufenthaltes, resp. deren
unbekannte nnd unbekannt wo be-
findliche Erben uud Rechtsnachfolger,
pcto. Anerkennung der Erlöschuug
vou Verkaufs- uud Fruchtgenuss-
rechten und Löschuugsgestattuug s. A.
zur Vertretuug der Geklagteu der hier-
ortige Advocat Dr . Anton Pfefferer
in Laibach auf ihre Gefahr uud
Kosten als Curator 9.6 actum be-
stellt, und dass demselben uuter
einem obige Klage um die nom. der
Geklagten

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugestellt
worden ist.

Dessen werden die Geklagten mit
der Aufforderung verständigt, ihren
Aufenthaltsort dem bestellten Cnrator
anzugeben und ihm ihre Behelfe au
die Hand zu geben oder rechtzeitig
einen anderen Bevollmächtigten aus-
zilstellen, da diese Streitsache ledig-
"ch nnt dem Curator verhandelt
und darüber, was Rechtens ist, ent-
schieden werden würde.

Laibach am 5. I u u i 1886.

" ( 2 0 8 7 - 3 ) N r?36157

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparcasse, einverständlich mit
dem Valentin Sirnik von Unter-
schischka Nr. 26, das Amortisations-
verfahren hinsichtlich des angeblich
entwendeten, auf Namen Valen-

tin Sirnik lautenden Einlagebüchels
Nr. 98186 der kraiuischen Spar-
casse im Capitalswertc von 53 fl.
eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, denen
daran gelegen sein mag, zu dem
Ende erinnert, damit sie ihre allfälli-
gen Ansprüche darauf

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der Einschaltung gegen-
wärtigen Eoictes in dieses Amts-
blatt so gewiss Hiergerichts anmelden
und darthuu, als soust auf weiteres
Aulangm das obige Sparcassebüchel
amortisiert, für erloschen und rechts-
uuwirksam erklärt werden würde.

Laibach am 15. M a i 1886.

(2206—3) Nr . 3937.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Eberhard Grafen Auersperg
und dessen unbekannten Erben nnd
Rechtsnachfolgern hiemit bekannt ge-
macht :

Es habe Herr Leo Graf Auersperg,
Besitzer des Adam Graf Auersperg-
schen Fideicommisses, unter Vertre-
tung des Dr . v. Schrey wider sie
die Klage auf Anerkennung des Ei-
genthumes uud Gestattung der Ein-
verleibung desselben auf die Wiese
Eiulage Nr. 1188 der Catastral-
gemeinde Tirnau-Vorstadt 6s prasä.
24. Ma i 1886, Z. 3937, Hier-
gerichts eiugebracht, worüber den-
selben wegen ihres unbckanuteu Auf-
enthaltes Herr Dr . Munda, Advocat
iu Laibach, auf ihre Gefahr uud
Kosten als Curator aci aotum be-
stellt uud ihm der diesfällige Klags-
bescheid zugestellt worden ist.

Dessen werden die Geklagten zu
dem Ende verständigt, dass sie ent-
weder einen andern Vertreter be-
stellen oder dem aufgestellten Curator
ihre Behelfe an die Hand geben kön-
nen, widrigens diese Rechtssache nur
nnt ihm verhandelt uud darüber,
was Rechtens ist, erkannt werdeil
wird.

Laibach am 25. Ma i 1886.

(2144—3) Nr . 3607.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es habe Josef Rosinan, Nea-

litätenbesitzer in Laibach, gegen Ro-
chns Hruschouitz uud dessen allfällige
Rechtsnachfolger Hiergerichts die Klage
cle s»l-ao3. 11 . M a i 1886, Z. 3607,
auf Anerkenuung der Ersitzung
der Ackerrealität Einlage Nr. 270
der Catastralgemeinde Petersvorstadt
o. 3. c. eingebracht.

Da der Aufeuthaltsort des Ge-
klagteu und seiner allfälligcn Rechts-
uachfolger diesem Gerichte uicht
bekauut ist, so hat man zu ihrer
Vertretuug, auf ihre Kosteu und
Gefahr den Herrn Dr . Franz Mnnda,
Advocaten in Laibach, als Curator
ad aclum bestellt nnd demselben
die Klage um die binnen 90 Tagen
zu erstattende Einrede zugefertigct.

Die Geklagten werden hievou
zu dem Ende verständigt, damit sie
allenfalls zur rechteu Zeit sclbst ciu-
schreiten oder ihre Nechtsbchelfe dem
bestellten Curator mittheilen, oder
sich eineil andern Sachwalter bestel-
len und diesem Gerichte namhaft
machen, widrigenfalls diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator
uach dcu Vestimmuugeu der a. G. O.
verhandelt werdeu würde uud die
Geklagteu die aus ihrer Verabsä'u-
muug eutstehendeu Folgeu sich sclbst
beizumesscu hätteu.

Laibach am 18. M a i 1886.

" (2 l i 9^3 ) Nr. 6117?

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
I i l der Rechtssache des Jakob Spo-

ljaric in Laibach gegen Johann nnd
Maria Hakim, derzeit in Paris, 9, Rnc
Scribe, l "w . 160 fl. «5 tr. ist del. Ge-
klagten im Sinne des § 391 a. G. O.
Herr Dr. Pfcsferer, Advocat in Laibach,
als Curator aufgestellt nnd demselben
die hiergerichtliche Klage l ^ l » ' : ^ . Atcn
März 1886, Z. 4 1 3 < zugestellt worden.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am l I .Apr i l 1880.

(2382—1) Nr. 4676.

Bekanntmachung.
Der Anna Mivsek geb. Ozbolt, 3"'

liane Ringy, Ferdinand Ningy, A»N"
Wolter. Lucas Mwsek, Maria M"s6,
Gregor MivZek. Gregor Mazi nnd M '
thias Wolfinger, alle ans UnterloM.
nnbelannten Änfenthaltes nnd rncksichtn"
anch deren unbekannten Ncchtsnachf '̂lst"!
ist über die Klage des Jakob Ozbolt a>lo
Leuca do ,,t-a63. 20. Ma i 1886, Z > ^ ^
wegen Anerkennnng der Verjährung " .
auf der Realität Gr'undbuchseiulagc Nr. t "
der Catastralgemciudc Fleckdorf haft^N,
Sahposten Herr Karl Puppis ans LoN!"̂
als Cnrator ad as-lum bestellt »lüd t»^
sein der Klagsbcscheid, wonüt znr ^ '
Handlung über obige Klage die T"9
satzung auf den

19. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts ang«^
net wnrde, bchändigct worden. .̂s..,,

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 2 ^ "
Mai 1886.

(2149—3) Nr. 2M

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich " "

bekannt gemacht: ., ^ ,
Es sei iiber Ansuchen des '""^.^

Omahen die executive VersteigerüNli ^
dem Anton Lesjak von Sittich gH"v B
gerichtlich anf 142 fl. geschähte.l R " ^
Einlage Nr. 150 der Catastralgenw
Sittich bewilligt und hiezn drel ^ l ^
tlmgs-Tagsatzn'ngen, nnd zwar die
auf den

1. Juli.
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

2. September 1 8 8 ^ , . i«
jedesmal vormittags um H " ^ d " ^
Sittich mit dem Anhange angc" ^
worden, dass die Pfandrcalitat v ' ^
ersten nnd zweiten Feilbictnng "" ^ r
oder über den Schiitznngswert, v ,,
dritten aber anch nnter demselben m«
gegeben werden wird. mornach

Die Licitationsbedingmsse, w" ^
insbesondere jeder Licitant vo rq ,
ten, Anbote ein wproc. Vadmw ^
Hailde.i der Licitatiollscon'MlsstoNH^^
legen hat, sowie das Schah.mM " ^
uud der Gruudbuchsextrac w " ^ , ,
der diesgerichtlichen Registratur elngei^
wcrdeu. ^ ^...-^ «.,, I4te"

K. k. Bezirksgericht Sittich, am
Mai l88i>.
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(2019—3) Št. 2289.

Razglas.
Naznanja se, da je vložil Anton

Pogorelec iz Dolenje Vasi zoper Ma-
r>jo in Marjcto Cvar nepoznatega
bivalii^6a, oziroma njune pravne na-
slednike, tožbo de praes. '21. aprila
18S6, ist. 2289, zavoljo pri/nanja za-
Btarauja terjatcv, vknjižeuih na po-
sestvu AntonaPogorelca, vložna St. 101
katastralne občine Dolenja Vas, da se
je imenoval toženim za ta tin gospod
han Zobec iz Uibnice oskrbnikom in
^ se je določila skrajšana obravnava
na dan

7. j u l i j a 188G
°b 9. uri pri tem sodišoi z dostavkom
§ 18. sumarnega patenta.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 27. aprila 188G.

(2159—3) Nr. 4096.

Erinnerung
"N Johann M c t c l k o , resp. dessen Erbm,

alle unbekannten Aufenthaltes.
, Von dem l. k. Bezirksgerichte Gnrk-
seld wird dem Johann Metelko, respective
dessen Erben, alle nnbckanntcu Aufcut-
Mles hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen,
^richte Matthäus Maznik von Podulee
"e Klage wegen Ersitzuug eingebracht,
vorüber'die Tagsatzuug zur ordentlichen
Mündlichen Verhandlung auf den

23. J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, augeordnet wurde.
,. Da der Aufeuthaltsort der Geklagte»
dlesem Gerichte nnbekailnt nnd dieselben
s e i c h t aus den k. k. Erblanden abwesend
U"d. so hat man zu ihrer Vertretung
''"d auf ihre Gefahr und Kosten den
Martin Jordan von Arch als Curator
"'I lU'wm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
^nde verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
Mien anderen Sachwalter bestellen und
dlesem Gerichte namhaft machen, übcr-
Yanpt ,m ordnnngsmäßigen Wege ein-
Meiten und die zn ihrer Verthcidignng
^forderlichen Schritte einleiten können,
ldwngeus diese Rechtssache mit dem auf<
Wellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wcr-
^U imd die Geklagten, welchen es übri-
g 's freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
bwi benannten Cllrator an die Hand zn
^bcn, sich die aus einer Verabsäumung
^stehenden Folgen selbst beizmnessen
Mben werden.
^ K. ,. Bezirksgericht Gnrkfcld, am
^ M a i 1886. ' ^
(2157H3) 3 ^ . 3960.

Orinnerung
""^iargaretha K u m a r , respective deren

. llnbetannte Rechtsnachfolger.
.. Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld
^ t d der Margareth Knmar, respective
^ " unbekannten Rechtsnachfolgern, hic-
"" erinnert:
n>. "s habe wider dieselben bei diesem
di "Kte Franz Mlakar von Zavratec
«z^^lage p^o. Ersitzung der Realltät
^ l l > ' Nr. 946 der Catastralgememde
z ^ ""gerächt, worüber die Tagsatzung
<lul ^""ltlicheu müudlicheu Vcrhandluug
"' den

^ . ^ - J u l i 1 8 8 6 ,
'"llrde ^ ^ Uhr, hicrgerichts angeordnet

^ ^ der Aufenthaltsort der Geklag-
!«lben '"" p i c h t e uubclannt und die-
«bly gle icht ans den k. k. Erblaudcn
^tl l,, '° süld, so hat man zn ihrer Ver-
t>e,l N ""d auf ihre Gefahr und Kosten
^ " ° " ' l l Jordan von Arch als Cu-

<>." -tt!!u,n bestellt.
Elche ^ ^^ lagten werden hicvon zu dem
ift ^ ' n ü u d i g t , damit dieselben allenfalls
> , " ^ " t selbst erscheinen oder sich
1 lev, lu " Sachwaller bestellen nnd
Mht ; "lchte namhaft luacheu, übcr-
^ , , " ordnnngslnäßigen Wege ein-
3°rd.>.sü"b die zn ihrer Vertheidigung

^ i a o . A " Schritte einleiten können,
'^ diese Rechtssache mit dem auf-

gcstelltcu Curator nach den Vestimmun'
gen der Gerichtsordnung vcrhaudclt wcr-
dcu und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Nechtsbchclfe auch
dem beuaunteu Curator au die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Vcrabsälimung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
16. M a i 1886.

(2158—3) Nr?3659?

Erinnerung
an Mathias Z a l o k a r , resp. dessen un-

bekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gnrk-

feld wird dem Mathias Zalokar, respee
tivc desfen unbekannten Erben, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mart in Kresol von Zamesko
die Klage M o . Ersitzung der Realität
Eiulage Nr. 105 der Catastralgemcinde
Mcrschetschcndorf eingebracht, worüber
die Tagsatznng zur ordeutlicheu müud-
lichen Verhandlung auf den

16. J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubetanut und dieselben
vielleicht ans den k. t. Erblandcn ab-
wesend sind, so hat man zn ihrer Ver-
trctllng uud auf ihre Gefahr uud Kosteu
dcu Josef Mctelko von Gmajua als Cu-
rator a6 a^luin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dein
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten uud die zu ihrer Verthcidiguüg
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe anch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
cutstehenden Folgen selbst bciznmessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 6tcn
M a i 1886.

(2233—2) ^ i r ? 3 3 8 8 7 '

Erinnerung
an Johann H ö g l e r von Knkendorf un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gott-

fchee wird dem Johann Högler von Ku-
tcndorf unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Paul Hönigmann von Malgern Nr. 4
die Klage cw pi-ao«. 10. M a i 1886,
Z. 3388, polo. 230 f l. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

9. J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekauut uud derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu ab-
wcscud ist, so hat mau zu dessen Ver-
tretung und auf feme Gefahr und Kosten
deu Florian Tomitsch von Gottschec als
Curator aci aclum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechtcu Zeit selbst crscheiuen oder sich
eiuen anderen Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte uamhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu seiuer Vcrtheidiguug
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns diese Rechtssache mit dem anf-
gestell'ten Curator nach den Vestunmnu-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übn-
geus freisteht, seine Rechtsbehelfc auch
dem benannten Curator an die Haud zu
geben, sich die aus einer Verabjäumuug
entstehenden Folgen selbst bcizumcssen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Oottschee, an, 11 ten
M a i 1886.

(2182—2) Nr. 1296.

Erinnerung
an Thomas K o l c n c , Andreas G o l e
unbekannten Aufenthaltes und ihre nn-

bctannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Thomas Kolenc, Andreas Gule
unbekannten Aufenthaltes uud ihren un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Iohanu Koleuc von Birnavas «ud prae«. l
10. Mai 1886, Z. 1296, die Klage auf!
Anerkemmng des Eigenthumsrechtes anf
Einlage Nr. 124, 125 nnd 126 der
Catastralgemeindc Govidul eingebracht,
uud wurde hierüber zur ordeutlichcu
müudlicheu Verhaudluug die Tagsatzuug,
auf den

14. J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbckauut uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tuug uud auf ihre Gefahr uud Kosten'
deu Antou Hermann von Ratschach als
Curator aci acwm bestellt.

Die Geklagten werdeu hievon zu dem
Eude verständiget, damit sie allenfalls'
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen audcreu Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens dicfc Rechtssache mit dem auf-
gestellte« Curator nach den Bestimmun-
gen der Gcrichtsorduuug verhaudelt wer-
dcu und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbchelfc auch
dem beuannten Curator an die Hand zu
geben, sich die ans einer Verabsänmnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
17. Mai 1886.

(2181—2) Nr. 1298.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg i
V t r e z a r , rücksichtlich dessen Rechtsnach-

folger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem uubekauut wo befiudlicheu
Georg Mrezar. rücksichtlich desseu Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Mrezar von Ratschach «ub jirae«.
10 M a i 1886, Z. 1298, die Klage auf,
Anerkennung des Eigeuthumsrechtes bei
der Einlage Nr. 113, 114 uud 115 der
Catastralgcmcinde Ratschach eingebracht,
uud wurde hierüber zur ordeutlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

' 13. J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekaunt imd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
uud auf seine Gefahr uud Kosten den
Anton Hermann von Ratschach als Cu-
rator »6 ac-lum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zcit selbst erscheint oder sich
einen anderen Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte uamhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet uud die zu seiuer Vertheidiguug
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
liestellteu Curator nach den Bcstimmuu-
aeu der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
aeus freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Cnrator au die Haud zu
aelien sich die ans einer Verabsäiimliilg
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Natschach, an« 13ten
M a i 1886.

(2252—1) Nr. 2395.

Erinnerung
an Georg E r z e n , Matthäus, Katharina,
Helena und Gertrand U r s i c , Florian
S t u r m , Mart in I e l o u c a n und

Matthäus G r o ö e l j .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

den Georg Erzen, Matthäus, Katharina,
Helena nnd Gertraud UrZie, Florian
Sturm, Mart in Ieloucan und Matthäus
Groselj hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Blas Potocnik von Lestovica Nr. 14 «ub
pi-ae«. 12. M a i 1886, Z. 2395, die Klage
auf Anerkennnng nnd Erlöschung ihrer
auf seiner Realität Einlage Nr. 20 der
Catastralgemeinde Leskovica haftenden
Posten eingebracht, worüber die Tag-
satzung Hiergerichts auf den

13. I n l i 1886,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Killer von Lack als Cu-
rator ad ac-l,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allen-
falls znr rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
macheu, überhaupt im ordnnngsmähigen
Wege einschreiten uud die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-

delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigeus freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die ans einer Ver-
absänmnng entstehenden Folgen selbst
beiznmessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 13. M a i
1886.

an Karl P r e m r u von Adelsberg, respec-
tive dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Karl Premru von Adels-
berg, respective dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Kovac von Adelsberg
(durch Herrn Dr. Dell) «ub pi-as«. 14ten
März 1886, Z. 1887, und beziehungs-
weise 18. M a i 1886, Z. 3431, die Klage
auf Anerkennung der Bezahlung der auf
der Realität Einlage Nr. 181 ad Cata-
stralgemeinde Adelsberg (Urb.-Nr. 1171
ad Adelsberg) sichergestellten Forderung
aus dem Urtheile vom 14. J u l i 1866,
Z. 4269. pr. 90 f l. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsatzung im Summar-
verfahren auf den

22. J u n i 1 8 8 6
vormittags Hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Pitamic, Advocate» in Adels-
berg, als Cnrator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eude verstäudigt, damit sie allenfalls zur
rcchteu Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesen: Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Äestimmuugcn
der Gerichtsorduuug verhandelt werden
nnd die Geklagten.'welchen es übrigens
freisteht, ihre' Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zn geben,
sich die aus eiucr Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
21. M a i 1886.
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Warnung.
Ich warne hiemit jedermann, Geld oder

Geldeswert auf meinen Namen zu borgen,
weil ich für niemanden Zahler bin.

Laibach am 15. Juni 1886.

(2396)3-1 Victor Jermann.
Eine sehr gute (2398)3-1

l it preiswürdig zu verkaufen. — An-
frage in Franz Müllers Annoncenbureau.

Ciavier
sehr gut erhalten, wird billig verkauft:
Auerapergplatz Haus Nr. 7, III. Stock.

(2397) 3—1

Zu verkaufen
ist im Pfarrorte Laak bei Steinbrück ein
im besten Bauzustande befindliches

eiisttip Hans
sammt sehr bequemem Wirt-
schaftsgebäude, Stall und

10 Joch Grund.
Das Haus steht am schönsten Platze des

Ortes und ist für ein Wi r t s - und Kauf-
mannsgeschäf t , welches auch jetzt im
Betriebe steht, sehr geeignet. (2389) 2-1

Allfällige Anträge wolle man unter
Nr. 110 poste restante Steinbrüok richten.

Grosse Wohnung
bestehend aus sieben Piecen sammt Zugehör,
Rathhausplatz Nr. 19, III. Stock, zum
kommenden Michaeli-Termin (2366) 3-2

zu vergeben.
Anfrage: Franoisoaaergasie Nr. 12.
In unserer Buchhandlung ist jederzeit

vorräthig: (2329) 3—3
G. W. Campe's

Briefsteller
mit den üblichen Titulaturen für alle Fälle
des menschlichen Lebens. Anweisung, Briefe
und Geschäftsaussätze jeder Art nach den
besten Regeln der Orthographie und des
guten Stils schreiben und einrichten zu ler-
nen, mit 230 Briefmustern zu Freund-
schafls-, Erinnerungs-, Bitt-, Empfehlungs-,
Glückwunsch- und Beileidsschreiben. Ferner
Liebesbriefe, Anfragen, Aufträge, Bestellungs-
und Handlungsbriefe, wie auch 100 Formu-
lare zu Eingaben, Gesuchen und Klage-
schriften an Behörden, Kauf-, Miet-, Pacht-,
Bau- und Lehrcontracten, Testamenten,
Schuldverschreibungen, Vollmachten, An-

weisungen, Wechseln und Attesten.
80. verbesserte Auflage. Quedlinburg 1886.
Octavformat, 300 Seiten stark. Preis 93 kr.

Ij. v. KMnmajr & M . Banteg
in Laibach.

üiunnliii.
In Obersohisohka ist eine eingerichtete

Villa mit Garten während der Ferienmonate

zu vermieten.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2360) 3—2

G. Karinger, Laibach
empfiehlt:

Chinin-Haar-Kraftwasser v. Pinaud fl. 1,20.
Prinzessenwasser von Renard 85 kr., von

Pinaud fl. 1,10.
Pariser Damenpuder a 10 kr. und 36 kr.

dto. Alpenblüten- 40 kr.
Schwanenpuder 60 kr.

dto. Veilchenpuder, franz., 90 kr.
Poudre de Serail 50 kr.

dto. Oriental fl. 1,20.
Puder-Pufferl von 20 kr. bis 80 kr.
Mundwasser von Nuglisch, Dr. Popp, Faber,

de Pierre, von 50 kr. bis fl. 1,90.
Mundpillen (Cachou aromatise) 30 kr.
Zahnpasta von Popp und Boutemard 35 kr.,

von Pfeffermann fl. 1.
Odontino von Nuglisch 70 kr.

dto. Pellitier fl. 1,25.
Zahnpulver von Dr. Faber fl. 1.
Parfums in den feinsten Gerüchen von den

renommiertesten Firmen.
Kolnerwasser, Farina, gegenüber Jülichs-

platz, 50 kr. und fl. 1.
dto. engl. von Atkinson fl. 1,60, fl. 2,20.

Brillant-Staub, 1 Schachtel 40 kr.
Toilette-Seifen in bester Qualität:

Mandel- und Glycerin-Seifen 8 kr., 12 kr.,
16 kr., 20 kr. und 30 kr.; Rosen- 20 kr.
und 45 kr.; Eibisch- 30 kr.; Patchouly-
20 kr. bis 30 kr.; Bimsenstein- 18 kr.;
Veilchen- 30 kr. und 40 kr.; Spermacet-
30 kr.; Oliven- 20 kr.; Kräuterseife 30 kr.
und 42 kr.; Hyacinthen- 35 kr.; Balsamic-
35 kr.; Erdbeeren- 20 kr.; Montpelas-
55 kr.; Lilienmilchseife 55 kr.; Veilchen-
Glycerin- 30 kr.; Mouson-Glycerin- 65 kr.,
u. dergl. viele; Toilette-Glycerin von Sarg
80 kr. und flüssige Seife 65 kr.

Toilette - Schwämme, mindere und feine
Qualitäten.

Schwammhalter, genetzt, a 35 kr., u. dergl.
vieles. (707) 10-9

Fr. Kernreuter
Maschinen-, Pumpen-, Spritzen- und

Feuerlöschgeräthe- Fabrik
T ^ i o i l (1093)24-23

Hernais, Hauptstrasse 117
liefert in vorzüglichster Ausführung alle Arten
von zwei- und vierräderigen Feuerspritzen,
Hydrophore, Wasserwagen, Pumpen für alle
Zwecke, Brunnenschöpswerke, Gartenspritzen,
Werkzeugmaschinen etc. — Ausführliche und
Illustrierte Preislisten gratis und franco.

Für Miohaeli zu vermieten:

Schone Wohnung
im I, Stocke, bestehend aus vier Zimmern
sammt Zugehör, in gesunder Lage, eventuell
mit Obst- und Gemüsegarten. (2274) 3-3

Vermieter zu erfahren in der Admini-
stration dieser Zeitung.

dc » t i l gen V l l 'X tc r ü l ' e l ! , a »p t i a u ß r i d e m

2 l < V l n d e n w e l i . (Illil^
sliirtl- ^si!»»ss für Toilette
»»dHaüolildtils». M«!!»!»
lich zwei Nmümcr». Preis
vierteljährlich M. 1.25 ̂ >
75 Nr. Jähr l i ch er-

^1 ^tünüiicr» »lit Toiletlen
u»d Handarbeiten, exthal'
ttnd gessc» ̂ 0(X» Abbild»»-
l>cn lüit Beschreibung,
»velchc das nan^c Wcbiet
der (Garderobe mid ^'eib'
Wäsche für Damen, Mäd/

^ chrn und itüaben, wie siit
^ - ^ das zartere Kmdesalter

»msassen, ebenso die ^eibwä'schc siir Herren »nd die
Vct t ' »nl» Tischwäsche :c., wie die Hanbarbeiten

V> in ihrem ganzen Umsanqe.
^ 12 Belasse!! mit etwa :>«) Schnittmuster» siir allt

I »«c^cnslände der tt)arder0bt »»d etwa <<X) Ä1!»fter»
^> Vinzeichnüü^en f i l l Weiß» »nd Büntfliclerli, Na»
<" !!N!ic! i ihiif le» ic.
<^ Al'^iüemenlö werden jcdenrit angeüDüimen bei allen
'- l <!!,ch!),N!dl,>n>ien »nd P>,'stans!alte». ^ Probe Num»
l ^ inein gratis und franco tmrch t>,e llfpebition,
- ^ Berlin ^ ' , Potödamci 2 t r . U«: Wien I, Op«l»<

gaiie U.

Eine schöne Wohnung
mit drei Zimmern und Zugehör ist sogleich
zu vergeben in der Rosengasse Nr. 21,
I. Stock. (2328) 3 -2

In Zerovnica in Oberkrain
im neuerbaulen Gastliause, an der CIJCUOÜ
Reiehsslrasse am Fusse des Slou golegen,
in schöner gesunder Gegend, eine li.ill>c

Fahrstunde von der Station Loes entfernt,
sind noch vier Zimmer mit Benützung des
Gartens und Gartensalons etc. als

Sommerwohnung
ganz oder gsitheilt zu vergeben. Für Com-
fort wird gesorgt. (2339) 3 - 3

Näheres beim Eigenthümer JohaBn

Ooy im MostQ bei Lees, Oberkrain.

Zahnarzt A. Paichel
ordiniert täglich von 9 bis 12 und von
2 bis 5 Uhr an der Hradotzkybriioke
im Kö'hler'flohen Hau«», 1. .Stock.

(ao'jo) äsi—'3
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Ilflichthum an ^-^"^r*""»»«^/ t*KW ' 1 /*<*"11-2Ltfa^ .«^T.ithioii bolOichUoidon.lns
Kohlonnaure, Natron ~^~«^* ^iilh^ZSflC/JtA**. i^^ipeaJT""*-'»^ bnBto und «iohoratfl
und I.fthion wirkt riag B a ^ ^ i i ^ J ^ ^ ^ T ^ l / / ^ T r T ^ ^ ^ ^ - ^ Hollmittel
dciiior Hanorwaifer alu Spcoiflcum ^""-"^l^flT^*1*«»^/ o't«/^?'<*<!L38fl^:—-i"1-
hol: (licht., Gallen-, Klanen- und N i c r e r i - ^ ^ - ^ i ^ ^ ^ ^ '" J 'M>>2£_ • ,
Hteinen, Hnmorrholden, Soropheln, (talhHtickt, -^lijfr /Z|!>^»«_ '/*,,„ *ifo »T*^~^^_
MaKeuIelden und hoi Katarrlwn überhaupt. ^ ^ o . ***«« i^J*-—l

Bäder, Wohnungen, Restauration billig. "—^^/^****«*^. I
PV* lluiiptdepöt bei F. Plants, Alter Markt In Lalbaoh. *"W (IHM) W <* J
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Fleisch-Extract j
I "KT-- w A A l wenn die Etikette eines jeden ^ I
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Central-Depot der Compagnie Liebig für Oesterreich-Ingarn: I
K A R L BERCK, 1 1 Mm. Hoflieferant, W I E N , L, Wollzeile 9.

Zu haben in L r i i l m « ! » bei: Mich. Kashicr, Peter L»s»n*k» I
I -loh. LuckmAnn, K<l. Mahr, M. E. Supnn, Sehiissnig: A Weber, OUHL'" I

Treo, .I. R. Paulln, II. L. Wencol uud Apothoher Josef Swoboda. I)»"1' I
RIZBOII, Apothokor, Rudolfs wort. (1106) 1 2 - \ \

Tischlerei - EröfiBiung. I
Gefertigter erlaubt sich die ergebenste Anzeige zu machen, dass er hierselbst eine

neue Tischlerei Bahnhofgasse Nr. 22
eröffnet hat, und empfiehlt sich zur Anfertigung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten, als:

Kirchen-Einrichtungen, insbesondere Altäre, Kanzeln, Beichtstühle etc.; dann Zimmer- |
Einrichtungen in allen Stilgattungen; ferner Portale, Auslagefenster, Fenster, Thüren,

Fussböden etc. etc. etc. (2;u;4) 5 2 I
Skizzen, Pläne und Kostenvoranschläge gratis und franco. I
Geneigten Aufträgen entgegensehend, zeichnet hochachtungsvoll

Laibach, 10. Juni 1886. { ) • B l l l l l C F 9 Tischlermeister.

Druck und Verlag von Jg. uon Kleinmayr H Fed. Vamberg.


